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D I S K U S S I O N 
DIE S U D E T E N D E U T S C H E H E I M A T F R O N T (PARTEI) 1933-1938: 
ZUR B E S T I M M U N G IHRES P O L I T I S C H ­
I D E O L O G I S C H E N S T A N D O R T E S 
Im vergangenen Jahr haben Ralf Gebel, Wdclav Kural und Ronald M. Smelser auf 
Seiten der Bohemia Zeitschrift eine Diskussion zu einem der umstrittensten Themen im 
gegenwärtigen deutsch-tschechischen Dialog aufgegriffen1. Der unmittelbare Anlaß 
war der Aufsatz „Die Deutschen in Böhmen, die Sudetendeutsche Partei und der 
Nationalsozialismus" von Christoph Boy er (Dresden) und Jaroslav Kučera (Prag)2 
und die scharf ablehnende Stellungnahme dazu von Friedrich Prinz in der Frankfurter 
Allgemeinen Zeitung3. Unter den Lesern unserer Zeitschrift hat die Diskussion ein leb­
haftes Echo ausgelöst, und der ausführliche Diskussionsbeitrag von Wilfried Jilge 
verdient es sicherlich, einem breiteren Leserkreis zur Verfügung gestellt zu werden. 
Die Herausgeber 
Z W I S C H E N A U T O R I T A R I S M U S U N D T O T A L I T A R I S M U S : 
A N M E R K U N G E N ZU E I N E R K O N T R O V E R S E 
Won WilfriedJ i l g e 
Die Frage nach dem Charakter der Sudetendeutschen Heimatfront/Sudetendeut­
schen Partei (SHF/SdP) im Vorfeld des Münchener Abkommens 1938 und des damit 
verbundenen Endes der Ersten Tschechoslowakischen Republik ist Bestandteil einer 
aktuellen Kontroverse, die auf eine Stellungnahme von Friedrich Prinz zu einem die­
ser Thematik in einem Sammelband gewidmeten Aufsatz von Christoph Boyer und 
Jaroslav Kučera zurückgeht. Der folgende Aufsatz behandelt vor allem Werdegang, 
Ideologie und Politik des sudetendeutschen Kameradschaftsbundes (KB), dessen 
Rolle kontrovers gedeutet wird, und nimmt dabei zu einigen Thesen der Diskussion 
Stellung. Dieser Beitrag sollte als ein Versuch und als Ausgangsthese gesehen werden, 
der Entwicklung im national-völkischen Sudetendeutschtum und der Rolle des KB 
inhaltlich und methodisch etwas näher zu kommen. Die hier gemachten Aussagen 
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